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Dienstag, 13. November 2018 

ab 10.00 Uhr 

Anreise und Vitaminfrühstück 

10.30 Uhr 

Begrüßung 

Dr. Hussein Hamdan und Christina Reich 

Grußworte 

Prof. Paul Witt, Hochschule für öffentliche Verwaltung, Kehl 

Volker Nüske, Robert Bosch Stiftung, Stuttgart 

11.00 Uhr 

Aktuelle und themenbezogene Informationen aus 

der Islamberatung 

Prof. Andreas Pattar im Gespräch mit 

Dr. Hussein Hamdan 

11.45 Uhr 

Muslimisches Leben in der Kommune am Beispiel der 

Stadt Stuttgart 

Gari Pavkovic, Stabsabteilung Integrationspolitik der Landes-

hauptstadt, Stuttgart 

 

Moderation: Christina Reich 

12.30 Uhr 

 

Mittagessen 

13.45 Uhr 

Perspektiven muslimischer Akteure 

Ali Ipek , DITIB 

Nese Yilmaz, IGMG 

Kamal Ahmad, Ahmadiyya 

 

Moderation: Volker Nüske 

14.45 Uhr 

Perspektivenwechsel 

Dr. Hussein Hamdan im Gespräch mit 

Dr. Herbert Landolin Müller, Hauptabteilung Islamismus des 

Verfassungsschutzes Baden-Württemberg 

Roswitha Keicher, Stadt Heilbronn, Stabsstelle Integration 

 

 

 

16.00 Uhr 

Kaffee 

16.15 Uhr - Arbeitsgruppen: 

Arbeitsgruppe 1 

Salafismus in Baden-Württemberg 

Dr. Benno Köpfer, Hauptabteilung Islamismus des Verfassungs-

schutzes Baden-Württemberg 

 

Arbeitsgruppe 2 

Öffentliches Fastenbrechen in Reutlingen 

Sultan Braun, Stadt Reutlingen, Referat für Migrationsfragen 

Mounir El Kadi, Internationale Islamische Gemeinschaft e.V., 

Reutlingen 

 

Arbeitsgruppe 3 

Projekt FödeM in Herrenberg 

Zakaria Oulabi, FödeM, Herrenberg 

 

Arbeitsgruppe 4 

Dialog der Religionen in Ludwigsburg 

Anne Kathrin Müller, Stadt Ludwigsburg, Büro für Integration und 

Migration 

Muhittin Soylu,  IGBW e.V., Ludwigsburg 

 

18.00 Uhr 

Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick 

Prof. Dr. Andreas Pattar 

Volker Nüske 

Dr. Hussein Hamdan 

18.30 Uhr 

Ende der Veranstaltung 

 

 

Der Termin für die Jahrestagung der Islamberatung im kommen-

den Jahr steht bereits fest: 12. November 2019. 
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Tagungsleitung 

Dr. Hussein Hamdan 

Leiter des Projektbereichs Islamberatung und -Fortbildung  

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Volker Nüske 

Senior Projektmanager, Gesellschaft 

Robert Bosch Stiftung, Stuttgart 

Prof. Dr. Andreas Pattar 

Fakultät für Rechts- und Kommunalwissenschaften 

Hochschule für öffentliche Verwaltung, Kehl 

Christina Reich 

Co-Beraterin im Projekt Muslime als Partner in Baden-

Württemberg, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

Muslimisches Leben in der Kommune 

Aktuellen Schätzungen zufolge sind ca. 600000 der rund elf 

Millionen in Baden-Württembergs Kommunen lebenden Men-

schen muslimischen Glaubens. Viele von ihnen leben seit Jahren 

oder gar Jahrzehnten hier; einige sind erst vor kurzem zu uns 

gekommen. Die Mehrheit der baden-württembergischen Musli-

minnen und Muslime wird dauerhaft bleiben und das gesell-

schaftliche Zusammenleben mitprägen und mitgestalten.  

 

Obgleich sie also gesellschaftliche Akteure neben und mit ande-

ren sind, ist ihre Einbeziehung in kommunale Handlungsfelder 

bis heute nicht selbstverständlich: Denn nach wie vor stellen sich 

sowohl seitens kommunaler Verantwortungsträger, als auch 

seitens der muslimischen Akteure selbst zahlreiche Fragen im 

Hinblick auf die Ausgestaltung des gesamtgesellschaftlichen 

Miteinanders. Dabei reicht die Spannweite der Fragestellungen 

von ganz alltagspraktischen, wie etwa der Schaffung muslimi-

scher Gräberfelder auf Friedhöfen, bis hin zu sehr spezifischen 

Aspekten der Kommunikation im kommunalen Bereich: Wo und 

mit welchen Akteuren ist eine gemeinsame Zusammenarbeit 

möglich? Wie kann sie sinnvoll angegangen werden? Welche 

Hürden und Vorurteile zeigen sich in der Zusammenarbeit und 

können diese gegebenenfalls ausgeräumt werden? Welche 

gemeinsamen Ziele gibt es, welche Potentiale können gestärkt 

werden? Welche Erwartungshaltung an das Miteinander besteht 

auf beiden Seiten? 

 

Mit diesen zentralen Fragen aus der Beratungspraxis befasst 

sich die diesjährige Jahrestagung unter dem Thema „Muslimi-

sches Leben in der Kommune“. Anhand von Impulsvorträgen, 

Diskussionsrunden und Workshops werden Anliegen und Hürden 

der kommunalen und muslimischen Akteure sowie weiterer 

staatlicher Stellen benannt und Lösungsansätze diskutiert.  

 

Die Jahrestagungen sind ein besonderes Angebot der „Islambe-

ratung“, bei denen aktuelle Themenschwerpunkte aufgegriffen 

werden und der aktuelle Stand des Projekts dargestellt wird. Sie 

richten sich an ein Fachpublikum aus Kommunen, Kirchen und 

muslimischen Institutionen und dienen dem gegenseitigen Aus-

tausch und der Vernetzung.   

 

Hierzu laden wir Sie herzlich ein! 

 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung 40,00 € 

 

Anmeldung und Rückfragen 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Martina Weishaupt 

Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 703; Fax: +49 711 1640 803 
E-Mail: weishaupt@akademie-rs.de 

 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
31.10.2018. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bitte kom-

men Sie nicht unangemeldet zur Tagung! Bei Rücktritt von der 
Anmeldung vom 01.11. - 09.11.2018 (Eingangsdatum) stellen 
wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rechnung, danach 

bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch eine ande-
re Person befreit von Stornogebühren. 

Bild- und Video-Aufnahmen 

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-
fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. 

Tagungshaus und Anreise 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungszentrum Hohenheim – 

Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 
Tel: +49 711 451034 600; Fax: +49 711 451034 898 
 

Das Tagungszentrum liegt in der Nähe der Universität Hohen-
heim. Ab Stuttgart Hauptbahnhof  (U5, U6, U12) bis Möhringen, 
von dort mit der U3 bis Plieningen. Vom Flughafen Anreise mit 

der S-Bahn (S2, S3) bis Vaihingen, dann Stadtbahn (U3) bis 
Plieningen. Von der Endstation sind es noch 300 Meter zur Para-
celsusstraße (zunächst weiter in Fahrtrichtung, den Kreisverkehr 

queren, dann rechts). 
AutofahrerInnen, die über die Autobahn A 8 aus Richtung Ulm 
oder Karlsruhe anreisen: Ausfahrt 53a „Flughafen/Messe“ in 

Richtung Plieningen. Hauptstraße durch Plieningen bis zur Ab-
zweigung „Universität Hohenheim“. Am Kreisverkehr bei der 
Gaststätte „Wirtshaus Garbe“ rechts in die Paracelsusstraße. 

Vom Flughafen Stuttgart zum Tagungszentrum benötigen Sie mit 
dem Taxi ca. 15 Minuten. 

 


